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Der TV Büren reiste in die Vergangenheit und der
«Chöpfli-Verein» feiert mit den 2007ern die Zukunft

Gemeindehaus ab 19 Uhr
www.frauenverein-bns.ch

Krabbeltreff
16.04.2026
Kommunalbau gr. Saal
St. Pantaleon 09.30-11.00 Uhr
www.frauenverein-bns.ch

Kinderkleiderbörse
17.04.2026-18.04.2026
MZH Nuglar
www.frauenverein-bns.ch

Oldies Nigth
18.04.2026
Hobelträff Hochwald 19.30 Uhr
www.bueren-so.ch
Samariterverein Dorneckberg

Strick- und Jassnachmittag
23.04.2026
Pfarrsaal 14.00-16.15 Uhr
www.frauenverein-bns.ch

Frühlingskochkurs
24.04.2026
Pfarrsaal 14.00-16.15 Uhr
www.frauenverein-bns.ch

Märlistunde
29.04.2026
Pfarrsaal 14.15-15.30 Uhr
www.frauenverein-bns.ch

Krabbeltreff
30.04.2026
Pfarrsaal Büren 9.30-11 Uhr
www.frauenverein-bns.ch
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März / April

Spielabend für Erwachsene
09.03.2026
Gemeindehaus ab 19 Uhr
www.frauenverein-bns.ch
info@frauenverein-bns.ch

60+Anlass
12.03.2026
Gemeindehaus 14.15-16.15 Uhr
www.bueren-so.ch
Roman Oeschger

Krabbeltreff
19.03.2026

Kommunalbau gr. Saal
St. Pantaleon 09.30-11.00 Uhr
www.frauenverein-bns.ch

Strick- und Jassnachmittag
26.03.2026
Pfarrsaal 14.00-16.15 Uhr
www.frauenverein-bns.ch

Strick- und Jassnachmittag
09.04.2026
Pfarrsaal 14.00-16.15 Uhr
www.frauenverein-bns.ch

Spielabend für Erwachsene
13.04.2026
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Agenda

Fronarbeit wird belohnt

....mit guten Gesprächen über
Weltanschauungen, feinen Sandwi-
ches und einem befriedigenden Ge-
fühl, für die Gemeinschaft etwas
geleistet zu haben!

So erging es der einsatzstarken
Gruppe, welche sich am Samstag,
21. Februar 2026 traf, um die Bäu-
me und Sträucher auf dem Primar-
schulpausenplatz zurück zu schnei-
den und so den Grundstein für die
in der dritten Juliwoche kommende
Aufwertung des Pausenplatzes mit
Spielgeräten zu legen.

Auch wenn es kalt, nass und reg-
nerisch war, tat dies der Gruppen-

dynamik keinen Abbruch und es
wurde Hand in Hand unter Anlei-
tung von zwei Profis gearbeitet.
Das Ergebnis kann sich mehr als
nur sehen lassen. Das Schnittgut
wurde zudem sinnvoll genutzt um
auf dem Areal eine ökologische
Kleinstruktur für allerlei Kleinst-
und Kleinlebewesen zu schaffen.
So haben am Ende nicht nur unsere
Schülerinnen und Schüler etwas
von der neuen Pausenanlage.

Ein ganz grosses Dankeschön an
alle Helfer.

Marc Rohr, Gemeinderat



Schlauch-Waschtrog
abzugeben

Durch die Umnutzung des
Feuerwehrmagazins wird der
Schlauch-Waschtrog nicht mehr
benötigt.  Er ist aus Giessbeton
gefertigt und besteht aus 6 Teilen
à 2 Meter Länge. Die Breite be-
trägt einen Meter.

Haben Sie Interesse am
Waschtrog, bzw. Teilen davon?
Dann melden Sie sich bitte bei
Manuel Hueber, Werkhof Tel.:
079 797 93 44

Kurt Stampfli, Gemeinderat
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Überarbeitung Reglemente

Der Gemeinderat genehmigt zu-
sätzliche Kosten von CHF 8262.-
für die Überarbeitung des Wasser-/
Abwasserreglements.

IKS-Berichterstattung 2025
Der Gemeinderat nimmt den vor-

liegenden IKS-Bericht 2025 (Inter-
nes Kontrollsystem) zur Kenntnis.

Ausgaben neuer Jugendtreff
Für die Inbetriebnahme vom

neuen Jugendraum genehmigt der
Gemeinderat die dafür anfallenden
Kosten von rund CHF 3500.-.

Vernehmlassung der Strategie der Stütz-
punkt- und Regionalfeuerwehr Liestal

Die neue Strategie der Stütz-
punkt- und Regionalfeuerwehr
richtet sich nach dem Bedarf, der
Wirtschaftlichkeit und stabilen Fi-
nanzen. Sie verbindet realistische
Ziele mit klaren Partnerschaften
und sorgt für mehr Übersicht und
Einheitlichkeit. Der Gemeinderat
stimmt der angepassten Strategie
SRFWL 2024-2035 zu.

Aufhebung der Zivilschutzanlage Büren
Mit Schreiben vom 16. Januar

2026 wurde die Gemeinde Büren
durch das kantonale Amt für Militär
und Bevölkerungsschutz infor-
miert, dass die Zivilschutzanlage
Büren, die sich im linken Unterge-
schoss des Mehrzweckgebäudes
Hohle Gasse 2 befindet, per 31. De-
zember 2025 aufgehoben wurde.
Als Begründung wurde eine geän-
derte Bedarfsplanung angegeben.

Mündlich wurde diese Aufhe-

bung schon früher kommuniziert.
Der Gemeinderat hat deshalb be-
reits begonnen, die weitere Verwen-
dung der Räumlichkeiten zu prüfen.
So wurde als Erstes der Jugendtreff
im ehemaligen Sanitätsraum einge-
richtet. Die Nutzung der 10 m-
Schiessbahn des Pistolenclubs für
das Wintertraining ist weiterhin
möglich.

Der im letzten Jahr sanierte öf-
fentliche Schutzraum, der sich im

rechten Untergeschoss des Mehr-
zweckgebäudes befindet, ist von
dieser Aufhebung nicht betroffen.
Die vom Kanton überarbeitete Not-
fallbroschüre Büren ist inzwischen
auf der Gemeinde-Homepage unter
«Verwaltung - Informationen & Zu-
ständigkeiten - Öffentliche Sicher-
heit» verfügbar. Der Notfalltreff-
punkt befindet sich weiterhin vor
dem Werkhof (Im Winkel 7a).

Lutz Walther, Gemeinderat

Gemeinsam bewegen wir unsere
Gemeinde!

Geburten
Bortă Amira, November 2025
Heller Sienna, Dezember 2025
Hersperger Lars, Januar 2026

Todesfälle
Hersperger Emil, Januar 2026

Legislaturziele des Gemeinderats
Am 1. Januar 2026 hat die neue

vierjährige Legislatur begonnen.
Zu Beginn der Legislatur legt der
Gemeinderat jeweils seine Ziele
fest. Dies ermöglicht es ihm, seine
Tätigkeiten zu steuern, die vorhan-
denen Mittel zielgerichtet einzuset-
zen und auch über das Geleistete
Rechenschaft abzulegen. Mehrjah-
resziele geben den Einwohnerinnen
und Einwohnern zudem die Mög-
lichkeit, die Tätigkeit des Gemein-
derates einzuordnen. Die Legisla-
turplanung ist auch Grundlage der
jeweiligen Jahresprogramme sowie
in der Folge davon der Pendenzen-
und Aufgabenlisten, die regelmäs-
sig überprüft werden. Unter dem
Motto «Klarheit schaffen, Entwick-
lung ermöglichen» hat der Gemein-
derat folgendes Legislaturpro-
gramm beschlossen:

Die Zonenplanrevision ist die
Umsetzung des räumlichen Leit-
bilds, das von der Gemeindever-
sammlung beschlossen wurde. Dar-
an wird der Gemeinderat in der
nächsten Legislatur weiter arbeiten
mit dem Ziel, die Revision bald ab-
schliessen zu können. Davon be-
troffen sind alle Bereiche wie Ver-

kehrsführung, Flurwege, Natur-
schutz, Heimatschutz, Bauvor-
schriften, etc.

Aber es werden auch weitere
Projekte an die Hand genommen,
die einerseits Transparenz schaffen
und andererseits Entwicklung er-
möglichen. Zu diesen Projekten ge-
hört die Überarbeitung alter Regle-
mente wie das Wasser-/ Abwasser-
Gebührenreglement sowie das All-
mendreglement. Die Reglemente
sollen nicht nur den heutigen Ge-
setzen, sondern auch den heutigen
Ansprüchen gerecht werden. Auch
die Einrichtung des Jugendraums
sowie die Sanierung des Mehr-
zweckgebäudes ermöglichen einen
Schritt in die Zukunft. In welche

Richtung es jeweils geht, wird ge-
meinsam mit der Bevölkerung be-
schlossen.

Über all dem steht die Gemeinde
nach wie vor unter finanziellem
Druck. Die Sparmöglichkeiten im
Auge zu behalten, wird deshalb
eine konstante Aufgabe des Ge-
meinderats sein.

Diese Schwerpunkte wurden gefasst:
Abschliessen der Zonenplanre-
vision, weitere Aktualisierung
von Reglementen
Umzug ins alte Feuerwehr-Ma-
gazin und personeller Wechsel
nach Pension im Werkhof
Sanierung des Mehrzweckge-
bäudes
Stabilisierung des Finanzhaus-
halts und der finanztechnischen
Möglichkeiten
Erneuerung der Fassungsstränge
Duffquelle
Mit dem Bau des Velowegs von
Büren nach Liestal steht eine si-
chere Veloverbindung nach Lie-
stal und zurück zur Verfügung.

Der Gemeinderat

Beschlüsse vom 26. 1. 2026
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Im Mai 2026 nimmt unsere Ge-
meinde am «Coop Gemeinde Du-
ell» von schweiz.bewegt teil. Ziel
dieser schweizweiten Aktion ist es,
möglichst viele Bewegungsminu-
ten für seine Gemeinde zu sammeln
– ganz ohne Leis-
tungsdruck und für
alle Altersgruppen.

Worum geht es und
wie funktioniert es?

Während des ge-
samten Monats Mai
zählt jede Minute
Bewegung. Ob Spa-
zieren mit dem Hund, Velofahren,
Schwimmen, Tanzen, Gartenarbeit
oder Vereinstraining – alles, was
Ihren Körper in Bewegung bringt,
darf erfasst werden. Es geht nicht
um Leistung, sondern ums Mitma-
chen. Jede Minute zählt – egal, ob
Sie alleine aktiv sind oder an einer

organisierten Aktivität teilnehmen.
Die Bewegungsminuten müssen

in einer speziellen App eingegeben
werden, die vor dem Start der Akti-
on zum Download bereitsteht. Wir
informieren Sie und erklären das

Vorgehen, sobald
die App verfügbar
ist. Wer die App
nicht nutzen kann
oder möchte, kann
seine Aktivitäten
und die dazugehö-
renden Minuten auf-
schreiben und dem
Organisationskomi-

tee (OK) übermitteln – wir tragen
sie dann ein.

Zusätzlich organisiert das OK
während des Monats Mai vereinzelt
Aktionen und Programme, an de-
nen Sie teilnehmen können. Diese
öffentlich organisierten und kosten-
losen Aktivitäten werden pauschal
vom OK erfasst – die Minuten zäh-
len ebenfalls für unsere Gemeinde.

Treten sie der WhatsApp-Infogruppe bei
Bleiben Sie im Vorfeld und wäh-

rend des Monats Mai informiert.
Wir teilen Tipps und Hinweise zu
Gemeindeaktionen. Die Infogruppe
ist kein Chat – nur Admins werden
Nachrichten senden. Sie können der
Gruppe über den QR-Code in die-
sem Artikel beitreten und gerne
weitere Interessierte einladen,
ebenfalls beizutreten. Bei Fragen
oder wenn Sie Lust haben, im OK
mitzuwirken, können Sie OK-Lei-
ter Roman Oeschger jederzeit di-
rekt über WhatsApp bzw. telefo-
nisch unter 079 457 18 10 oder per
E-Mail an roman.oeschger@bue-
ren-so.ch erreichen.

Machen Sie im Mai mit – indivi-
duell oder mit anderen. Jede Minute
zählt. Gemeinsam bewegen wir un-
sere Gemeinde!

Einwohnerkontrolle


